Anmerkungen zum Méré-Problem
Das Méré-Problem oder auch Méré-Pradoxon ist ein mathematisches Problem aus dem 17. Jahrhundert. Es wurde nach Chevalier de Méré
 (1607 – 1684) benannt.

Problem:
(1) Ein fairer Würfel (Laplace-Würfel) wird viermal geworfen. 

Ereignis A: Es wird (mindestens) eine sechs gewürfelt.
(2) Zwei faire Würfel werden 24-mal geworfen. 

Ereignis B: Es wird (mindestens) eine Doppelsechs gewürfelt.
Lösung:
(1) Wirft man einen Laplace-Würfel genau einmal, so ist die Wahrscheinlichkeit, eine Sechs zu würfeln, ein Sechstel.
(2) Wirft man zwei Laplace-Würfel genau einmal, so ist die Wahrscheinlichkeit, eine Doppelsechs zu werfen, sechsmal geringer als bei (1), sie beträgt 
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(3) Wirft man einen Laplace-Würfel genau viermal, so beträgt die Wahrscheinlichkeit, (mindestens) eine Sechs zu werfen (Ereignis A), mehr als 0,5:
P(A) = 1 – 
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(4)  Wirft man zwei Laplace-Würfel genau 24-mal, so beträgt die Wahrscheinlichkeit, (mindestens) eine Doppelsechs zu werfen (Ereignis B), weniger als 0,5:
P(B) = 1 – 
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Paradoxon nach de Méré:
Die Wahrscheinlichkeit für eine Doppelsechs ist um den Faktor sechs kleiner als die Wahrscheinlichkeit für das Würfeln einer Sechs bei genau einem Wurf. Da beim Ereignis B die Anzahl der Versuche sechsmal so groß ist im Vergleich zum Ereignis A, müssten die Wahrscheinlichkeiten für die beiden Ereignisse gleich sein, was offensichtlich nicht der Fall ist.

Dies überraschte de Méré, da er durch verschiedene empirisch ermittelte Ergebnisse genau die Erfahrungen gemacht hatte, die den rechnerisch beschriebenen Lösungen entsprachen.
Er wandte sich mit einem Briefwechsel an Blaise Pascal, der ihm eine rechnerische Lösung im o. g. Sinne präsentierte, aber nicht den scheinbaren Widerspruch lösen konnte.

Quellen für weitere Informationen:

· http://de.wikipedia.org/wiki/De-M%C3%A9r%C3%A9-Paradoxon 

· http://books.google.com/books?id=TpM2GnFu5I8C&pg=PA268&lpg=PA268&dq=mere+problem&source=web&ots=bnd7mFMOgz&sig=0zHv-CQqEPVddLK5cTMVzROiSMk&hl=de&sa=X&oi=book_result&resnum=4&ct=result
· Recherche mit einer Suchmaschine – Suchbegriff: „Mere Problem“

� Antoine Gombaud genannt Chevalier de Méré war ein französischer Edelmann und Spieler. 
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